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BRANCHEN & MÄRKTE

„WIR BRAUCHEN DIE WTO-MITGLIEDSCHAFT FÜR  
FREIEN WETTBEWERB UND WIRTSCHAFTENTWICKLUNG“ 
INTERVIEW MIT ALEXEJ MORDASCHOV, GENERALDIREKTOR DER OAO SEVERSTAL  
UND VIZE – PRÄSIDENT DER AHK RUSSLAND

2011 HAT SEVERSTAL EIN POSITIVES 
NETTO-ERGEBNIS VORGELEGT. WORAUF 
FÜHREN SIE DIESEN ERFOLG ZURÜCK?
Ja, das stimmt. Der Nettogewinn von Se-

verstal betrug für das Jahr 2011 über zwei 

Milliarden US-Dollar. Nach zweijähriger Pau-

se ist dies das erste positive Finanzergeb-

nis. Außerdem belegten wir 2011 nach der 

Kennziffer EBITDA den ersten Platz in der 

Stahlindustrie Russlands und wurden in die 

Weltspitzenreiterliste nach Ertragskraft und 

Rentabilität aufgenommen, z.B. in Bezug auf 

die Kapitalinvestitionen hat das Unterneh-

men den ersten und in der Rentabilität nach 

EBITDA den dritten Platz belegt. 

Diese Ergebnisse verdankt das Unter-

nehmen dem Geschäftsmodell der OAO 

Severstal und der Umgestaltung einiger 

Geschäftsbereiche, wie z.B. dem Verkauf in-

effizienter Betriebe in den USA und Europa. 

Im Großen und Ganzen ermöglicht eine ver-

tikale Integration eine höhere Kennziffer-

nachhaltigkeit der Stahlwerke, Gewinn aus 

Stahl- und Rohstoffverkauf zu schöpfen und 

bei niedrigen Rohstoffpreisen die Aufwen-

dungen des Stahlgeschäftes zu minimieren. 

SEVERSTAL VERSORGT EIGENE 
STAHLWERKE ZU FAST HUNDERT PROZENT 
MIT ROHSTOFFEN AUS DER SPARTE 
SEVERSTAL RESOURCES. VOR KURZEM 
WURDEN KOHLEAKTIVA  
IN DEN REPUBLIKEN KOMI UND TUWA 
ERWORBEN. PLANT DAS UNTERNEHMEN 
IN DEN NÄCHSTEN JAHREN EINE LIZENZ 
ZUR ERSCHLIESSUNG VON EISENERZ-  
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UND KOHLELAGERSTÄTTEN IN RUSSLAND 
ZU ERWERBEN? 
Unsere Eisenerzsparte deckt nicht nur den Eigen-

bedarf, sondern verkauft Rohsto!e auch an Dritte. 

Wir vertrauen auf das Mining und verfolgen des-

halb, auch in Russland, die auf dem Markt beste-

henden Möglichkeiten. Dabei ist es uns wichtig in 

der momentanen Phase die vorhandenen Aktiva 

e"zient zu nutzen und in diese zu investieren. 

Hierbei sind unsere Betriebsaktiva in Russland 

und in den USA sowie unsere aussichtsstarken 

Green#elds in anderen Weltregionen gemeint.

DIE SEVERSTAL-WERKE LIEFERN 
WALZGUT UNTER ANDEREM AN DIE 
AUTOMOBILINDUSTRIE. WELCHE 
AUTOHERSTELLER BELIEFERN  
SIE IN RUSSLAND? 

In der Absatzpolitik des Unternehmens ge-

hört die Automobilindustrie zu den strate-

gischen Richtungen. Der Anteil des Absatzes 

des Unternehmens an die Automobilindus-

trie beträgt ca. sieben Prozent. Severstal be-

liefert die führenden Automobilhersteller 

Russlands und der GUS-Staaten, darunter 

GAZ Group, KAMAZ, AvtoVAZ, Sollers, Ren-

ault – Nissan, Ford, Hyundai – Kia, BELAZ, GM 

Uzbekistan. 2012 hat Severstal mit der Belie-

ferung von Volkswagen in Kaluga begonnen. 

WIRD EINE ERWEITERUNG DIESES 
GESCHÄFTSZWEIGES GEPLANT? 
Severstal wird auch in Zukunft die Zusam-

menarbeit mit den Automobilherstellern in 

Russland fortsetzen und ausbauen. Im Jahr 

2012 betrug der Anteil von Severstal auf 

dem russischen Walzgut-Markt für Automo-

bilindustrie 20 Prozent, 

UNTERNEHMEN, DIE AUF DEM 
RUSSISCHEN MARKT TÄTIG SIND, 
BEMÄNGELN ÖFTERS DAS FEHLEN 
QUALIFIZIERTEN PERSONALS. WIE GEHEN 
SIE MIT DIESEM PROBLEM UM?
Wir investieren erhebliche Mittel in die 

Aus- und Weiterbildung unserer Mitarbei-

ter. Severstal hat im vergangen Jahr im Be-

reich der Personalschulung und Ausbildung 

knapp 340 Millionen Rubel investiert.

2011 haben wir mit der Verwaltung der 

Region Wologda eine Kooperation bei der 

Modernisierung des regionalen Berufsausbil-

dungssystems vereinbart. Von 2011 bis 2013 

werden wir über 150 Millionen Rubel in die-

ses Programm investieren. Dieses Programm 

ist einer der Sieger eines Wettbewerbs für 

regionale Programme zur Entwicklung der 

Berufsausbildung, den das Ministerium für 

Bildung und Wissenschaft der RF initiiert hat. 

SIE LEITEN DAS KOMITEE FÜR 
INTEGRATION, HANDELS- UND 
ZOLLPOLITIK UND WTO DES 
RUSSISCHEN INDUSTRIELLEN- UND 
UNTERNEHMERVERBANDES. WELCHE 
AUSWIRKUNGEN ERWARTEN SIE DURCH 
DIE WTO-MITGLIEDSCHAFT AUF DIE 
RUSSISCHE WIRTSCHAFT? 
Die WTO-Mitgliedschaft Russlands bringt 

eine Reihe an Vorteilen für die russische 

Wirtschaft mit sich. Hierbei möchte ich zwei 

Plus-Punkte besonders hervorheben. 

Erstens wird es leichter, russische Güter 

und Dienstleistungen auf Märkte anderer 

Länder zu bringen. Das wird ein zusätzlicher 

Antrieb für die Entwicklung bestimmter In-

dustriezweige. 

Zum Zweiten führt die Implementierung 

internationaler Handelsnormen zur Steige-

rung der Investitionsattraktivität bei. 

Wir brauchen die WTO-Mitgliedschaft, da-

mit sich ein freier Wettbewerb und auch die 

heimische Wirtschaft entwickeln können. 

Schauen wir nach China, so hat die WTO-Mit-

gliedschaft dort durch einen beschleunigten 

Anstieg ausländischer und einheimischer Inve-

stitionen zu einem Wachstum der heimischen 

Wirtschaft von 0,5 bis 1 Prozent geführt. Die 

WTO-Mitgliedschaft bringt traditionell mehr 

Transparenz und Ordnung für ausländische 

wie auch für inländische Investoren. 

WAS KÖNNEN SIE ALS VORSITZENDER 
DES G20-HANDELSAUSSCHUSSES, ZU 
DEN NÄCHSTEN TÄTIGKEITSPLÄNEN DER 
GRUPPE SAGEN?
Die Schwerpunkte unserer Tätigkeit liegt auf 

praxisorientierten Vorschlägen basierend 

auf realen Geschäftserfahrungen im globa-

len Handel, die nach der Zustimmung aller 

Teilnehmer des internationalen Dialoges zu 

wirksamen Faktoren des wirtschaftlichen 

Wachstums werden und der Aufgabenlö-

sung bei der Schaffung neuer Arbeitsplätze 

weltweit beitragen können. 

Zur Förderung des Handels werden die 

besten Beispiele und Erfahrungen im Be-

reich der Organisation des Zollverfahrens 

sowie internationaler Logistik, Minderung 

administrativer Hindernisse und Schaffung 

klarer und transparenter Vereinbarungen 

zwischen den Ländern ausgewertet und zur 

weiteren Ausarbeitung vorgeschlagen. 

An Hand dieser Vorschläge erarbeitet 

der Handelsausschuss Empfehlungen für 

die G20-Teilnehmer, die die Grundlage der 

Tagesordnung des G20-Gipfels, der im Sep-

tember in Sankt- Petersburg stattfindet. )

(Das Gespräch führte Viktoryia Sunkina)
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OAO „SEVERSTAL“
METALLURGIEUNTERNEHMEN

GEGRÜNDET 1993

AKTIVA IN RUSSLAND, USA UKRAINE, LETTLAND, 

POLEN, ITALIEN, LIBERIA UND BRASILIEN

GESCHÄFTSZAHLEN 2012

STAHLPRODUKTION 15,1, MIO. T.

VERKÄUFE:

KOHLE: 7 MIO. T.

METALLISCHE ROHSTOFFE: 6,2 MIO. T.

ROHWALZGUT: 12 MIO. T.

FINANZIELLE KENNZAHLEN 2012 (IFRS)

UMSATZ:  14,1 US$ MRD.

EBITDA:   2,1 US$ MRD.

GEWINN  762 US$ MIO.

BÖRSENWERT (LSE):  9,2 US$ MRD.


